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Die liechtensteinische Gesandtschaft in Bern orientiert die 
liechtensteinische Regierung darüber, welche Staaten der 
Übernahme der Interessenvertretung Liechtensteins durch 
die Schweiz zugestimmt haben

Maschinenschriftlicher Durchschlag einer von der liechtensteinischen Gesandtschaft 

in Bern am 9.7.1920 erstellten Staatenliste, gez. Geschäftsträger Emil Beck, 

zuhanden der liechtensteinischen Regierung [1] 

14.7.1920, Bern

Notiz

Auf Mitteilung von der Übernahme der Interessenvertretung des Fürstentums 

Liechtenstein durch die Schweiz [2] haben bisher 

zustimmend geantwortet:

Belgien

Bulgarien

Chile

Columbien

Costa Rica

Deutschland

Ecuador

Finnland

Frankreich

Griechenland

Grossbritannien

Guatemala

Havana [3]

Italien

Japan

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Panama

Originaldokument

Im Text erwähnte Personen 
Beck Emil, Prof. Dr., Diplomat, Jurist, 
Ospelt Josef, Regierungschef, 
Landtagsabgeordneter

Im Text erwähnte 
Körperschaften 
Fürstlich Liechtensteinische 
Gesandtschaft in Bern

Themen 
Argentinien, Belgien, Bolivien, Brasilien, 
Bulgarien, Chile, Costa Rica, 
Deutschland, Ecuador, El Salvador, 
Finnland, Frankreich, Griechenland, 
Grossbritannien, Guatemala, Italien, 
Japan, Kolumbien, Kuba, Mexiko, 
Niederlande, Norwegen, Panama, 
Paraguay, Peru, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, 
Serbien, Spanien, Türkei, Uruguay, 
USA, Venezuela
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Paraguay

Polen

Rumänien

Schweden

Serbien

Spanien

Uruguay

Venezuela

Ver. Staaten von Nordamerika

 

nicht geantwortet:

Argentinien

Bolivien

Brasilien

Cuba [4]

Peru

Portugal

[El] Salvador

Türkei

Der fürstlichen Regierung zur gefl. Kenntinisnahme.

______________________________

[1] LI LA RE 1920/3241 ad 0141. Die Liste wurde von Emil Beck am 9.7.1920 

angelegt und am 14.7.1920 der Regierung zur Kenntnisnahme übermittelt. Das 

Dokument langte am 17.7.1920 bei der Regierung ein und wurde von Josef Ospelt 

am 19.7.1920 ad acta gelegt.

[2] Vgl. dazu die Note der Abteilung für Auswärtiges des Eidgenössischen 

Politischen Departements an den liechtensteinischen Geschäftsträger Emil Beck 

vom 24.10.1919 (u.a. LI LA V 002/0057 (Aktenzeichen des EPD: 111.T/M.-

B.14.24.P.4)). 

[3] Widersprüchliche Angabe (siehe Fussnote 4 im Text). 

[4] Widersprüchliche Angabe.
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